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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

28.04.2011 

Geschäftszahl 

2009/07/0124 

Rechtssatz 

Beauftragt ein nach außen schlechthin zur Vertretung befugter Obmann einer Bringungsgemeinschaft iSd Vlbg 
GSLG einen Rechtsanwalt, bedarf es sowohl eines Beschlusses für die Beauftragung des Rechtsanwalts als auch 
eines Beschlusses über die Verteilung der in diesem Zusammenhang entstandenen Kosten auf die einzelnen 
Mitglieder, um die durch diese Beauftragung der Bringungsgemeinschaft entstandenen Kosten auf die einzelnen 
Mitglieder umlegen zu können. Der Beschluss betrifft nicht die durch den Obmann wirksam vorgenommene 
Beauftragung des Rechtsanwaltes im Außenverhältnis, sondern die im Innenverhältnis dazu notwendige 
Ermächtigung des Obmanns durch das zuständige Organ. Ein Ausschussbeschluss für die Beauftragung des 
Rechtsanwaltes kann auch nachträglich gefasst werden. 


